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Baden-Baden wartet auf den US-Präsidenten
"BAO Atlantik" ist nicht der Name einer Ölplattform oder eines Supertankers, sondern steht 
für "Besondere Aufbau-Organisation Atlantik". 80 Polizisten planen in dieser Gruppe seit 
Wochen das Sicherheitskonzept für den Nato-Gipfel am 3. und 4. April 2009 in Baden-Baden 
und Straßburg. Zum 60-jährigen Bestehen des Militärbündnisses treffen sich Spitzenpolitiker 
aus 35 Staaten. Innenminister Heribert Rech (CDU) spricht vom größten Polizeieinsatz in der 
Geschichte des Landes. 6000 der Polizisten wird Baden-Württemberg stellen, etwa 14 000 
Einsatzkräfte sollen aus anderen Bundesländern kommen. Über das Programm für die 
Gipfelteilnehmer, das in Berlin geplant wird, ist aber noch nichts bekannt. Nicht einmal die 
Zahl der Gipfelteilnehmer steht fest. "Vieles ist noch nicht geklärt", sagt Matthias Zeiser vom 
Planungsstabs in Freiburg. Ein Gast wird jedenfalls von vielen besonders erwartet: Der neue 
US-Präsident Barack Obama. Mit seiner Regierungsmaschine "Air Force One" soll er in 
Baden-Baden landen - theoretisch. Denn fest geplant ist auch das noch nicht. lsw


